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Beschreibung: 
 

 

Name der Organisation:  
Comprehensive Rural Tribal Development Programme (Peoples´Struggle for Socio-
Economic Justice), kurz CRTDP genannt. 
 
Kontakt:  
Miss Vimla Jadhav, President 
I. K. David, Secretary/Director  
 
Adresse für Korrespondenzen: Tidke Vidhyalaya 
Compound, Katol Road, Nagpur – 440 013 (M. S.) 
Programme Office: Nagazari Village, Amgao-Devil 
Post, Tahsil-Hingna, Dist. Nagpur (M. S.) 
 
Email: crtdpnagpur@gmail.com 
Telefon: +91-712-2591464, Fax: +91-712-591464  
 
Informationen über CRTDP: 1982 wurde diese NGO im Hingna Bezirk Nagpurs ins Le-
ben gerufen. Als Hauptaufgabe hat man sich lebensverbessernde Maßnahmen für die Ar-
men und Unterdrückten im ländlichen und urbanen Raum zum Ziel gesetzt. CRTDP sah 
die Bedürfnisse dieser Menschen und nutze diese als Motivation für seine Arbeit. Als so-
fortige Hilfsmaßnahme wurde ärztliche Hilfe geboten. Von CRTDP wurden Krankenschwe-
stern angelernt, um sich um die Bereiche Prävention, Gesundheit im Allgemeinen und 
Hygiene zu kümmern. Bezüglich der schnell anwachsenden Zahl an AIDS-Vorkommen, 
bemüht sich CRTDP sehr darum, wie diese Gefahr kontrolliert werden kann. In dem Ge-
sundheitsbereich ist bereits ein Sensibilisierungsprogramm zum Thema AIDS integriert. 

 

 
         (Quelle: Briefkopf von CRTDP) 
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Des Weiteren hat CRTDP es sich zur Aufgabe gemacht, weiteren dringlichen Problemen 
Abhilfe zu schaffen und Programme für diese zu entwickeln. Dazu zählen unter anderem: 
Bildung von Frauen und Kindern, Frauenförderung im Allgemeinen, Bereitstellung von 
sauberem Trinkwasser, Straßenbau, Mutterkind-Hilfe, Watershed-Programme, Landwirt-
schaft, Gründung verschiedener Entwicklungs-Komitees (wie z. B. Mahila Mandals), Bil-
dung von Selbsthilfegruppen und Jugendgruppen und weitere Bereiche.  
Zu diesem Zeitpunkt arbeitet CRTDP in insgesamt 54 Dörfern des Hingna und Kalmesh-
war Bezirks. Das Büro befindet sich auf dem Gelände des Tidke Vidhyalaya College. Hier 
werden unter anderem Kurse für Frauen in Schneiderei, Stickerei und Kunst angeboten.  
 
Unterkunft für Freiwillige: Die Freiwilligen sind in einer eigenen unabhängigen vom 
Projektpartner gestellten Unterkunft untergebracht. Teilweise sind Badezimmer miteinan-
der zu teilen. Die Unterkunft befindet sich in Laufnähe zum CRTDP-Office. Für die Freiwil-
ligen steht eine Kochgelegenheit zur Verfügung, Kochutensilien sind vorhanden.  
 
Arbeitsmaterialien der Freiwilligen: Soweit möglich, sollten die Freiwilligen einen Lap-
top mitbringen, um ihre Arbeit und Aufgaben in Präsentationen darzustellen; eine Kame-
ra, um die Arbeit zu dokumentieren. Wenn vorhanden, dann können die Freiwilligen Lite-
ratur in Englisch oder Deutsch mitbringen, die sich auf ihre Arbeitsfelder beziehen. Gege-
benenfalls kann die Literatur vor Ort in Hindi/Marathi übersetzt werden. Ebenso sind CDs 
oder Schaubilder/Diagramme, die die Aufgaben leicht verständlich darstellen, hilfreich.  
 
  

Quelle: CRTDP  


